
Wiesbadener

No . 288 Samstag den 11 . November 1854L

Im Laufe des Monats September l . I . sind 3 schwere tannene Bau «

stämme im Rhein bei Schierstein gelandet worden .
Da bis jetzt der Eigenthümer derselben sich nicht gemeldet hat , so wird

derselbe um so gewisser aufgefordert , sich als solcher bei dem H . Bürger¬
meister Dreßler in Schierstein innerhalb drei Monaten zu legittmiren
und die fraglichen Baustämme daselbst in Empfang zu nehmen , als nach
fruchtlos abgelaufener Frist anderweit über dieselben verfügt werden wird .

Wiesbaden , den K . November 1854 . Herzogl . Verwaltungsamt .

__
Dr . Busch .

Gefunden :

Ein Messer , eine Vorstecknadel .
Wiesbaden , den 10 . November 1854 . Herzogl . Polizei - Commissariat .

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 11 . November Vormittags 10 Uhr soll eine Quan¬
tität angebrannten Gehölzes von dem abgebrannten Ministerialgebäude
dahier an Ort und Stelle öffentlich versteigert werden .

Wiesbaden , den 11 . November 1854 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 11 . November Nachmittags 2 Uhr werden ver¬
schiedene Holzabfälle , die sich bei dem AuSästen der Pappelbäume in
No . 30 , 34 , 39 und 40 auf der Lahnstraßc zwischen hier und dem Chaussre -
hauS ergeben haben , an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Der Anfang wird bet der Klostcrmühle gemacht .
Wiesbaden , den 11 . November 1854 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .
Da die am 4 . d . M . abgehaltene zweite Versteigerung der durch di <

Entfernung dcS Reservoirs im Theaterhofe dahier entbehrlich gewordenen
Sandsteine die Genehmigung dcS GcmeinderabtS nicht erhalten hat , so
werden diese Steine nochmals und zum lehtenmale Montag den 13 . No -
vember Vormittags 11 11 br im Theaterhofe öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 9 . November 1854 . Der Bürgermeister .

_____ ______________________________________
Fischer .

Notiz .

Heute Samstag den 11 . November Vormittags 10 Uhr :
Holzvcrstetgerung in dem Domanialwald Distrikt Birken und Winteibuch ,

Oberförsterci ChausseehauS . ( S . Tagblatt Ro . 263 .)



Nassauischer Kunstverein .

Die permanente Ausstellung tm Concertsaale deS Theater - ist geöffnet

Sonntag - von 11 bis 2 Uhr .
_____________ ___

261

Fortwährend Niederlage der patenlirten Trieot - Fabrik von Je ! > •

Olesse in Luremburg bei

G . L . Neuendorff nächst dem Kochbrunnen
in mechanisch gestrickten baumwollenen und naturell - wollenen

Unterkleidern für Herren , Damen und Kinder ( Unterhosen , Unter¬

jacken , Unterröcken , Leibbinden k .)

NB . Die gestrickten Wollenwaaren laufen in lauwarmer Wasche nicht ein und sind von

den erfahrendsten Aerjten als ganz vortrefflich anerkannt worden , indem sie von der

edelsten und weichsten Schafwolle ungefchwesel! aestrickt find , so daß sic die von der Natur

in die Wolle gelegten Heilkräfte nngeschwächt enthalten .            4701

> Zur Beachtung für Auswanderer .

Unter Zusicherung reellster Bedienung empfehlen wir unsere

regelmäßigen Fahrgelegenheiten vermittelst Postdampfbooten
und Dreimastern erster Klasse nach allen Seebäfen Nord - und Süd -

Amerika
'
S , wobei wir auf die bedeutend ermäßigten Preise , besonders bei

der neu und möglichst bequem eingerichteten Dainpfbootlinie aufmerksam

machen wollen . Betreffende Anfragen werden prompt besorgt durch die

Biebrich und Wiesbaden 1854 . General - Agentur der

2i Gebrüder JMees ,

Ich bemerke , daß ich kein Tanzkränzchen mehr halte .

4889 L Moseler Strauß , Tanzlehrer .

Aechte Frankfurter Bratwurst , vorzüglicher Qualität , sowie

Süße Bamberger Zwetfchen empfiehlt
4869 A . Querfeld ) Langgasse .

Mainz .

< * • JML <* erh < tr < ls Schirmfabrikant ,

seither Rheinstraße - Colonnade ,

wobnt jetzt in der kleinen Schöfferstraße Lit . C . No . 78 '
/ «

nahe dem Theattr ,
und empfiehlt zugleich sein Lager in eleganten , solid gearbeiteten Regen¬
schirmen zu billigen Preisen . Reparaturen werden prompt und dauer -

haft auSgeführt .
_______ _____ _______________________________

4706

Bestellungen auf Kartoffeln und Weißkraut können gemacht werden

4871 bei H . Kopp , Neugaffe No . 4 .

Filrschuhe in großer Auswahl und zu äußerst billigen Preisen bei

4566 H . iProflllich , Metzgergasse No . 26 .

Verschiedene Sorten Klostrrbeeren - und JohanniStraubenstöcke , sowie

Lauch und Sellerie ist zu haben bei Gärtner Hofmeyer . 4890



. Baumverkaus .

In der Baumschule des Gärtners HVeher am Mühl¬

weg ist ein großer Vorrath der schönsten und edelsten Sorten

Kern - und Steinobstbanme vorräthig , die zu billi¬

gem Preise abgegeben werden . 4sso
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Die bedeutende Ziehung der

Vereins 10 fl . Loose |
A findet am 15 . November a . c . auf hiesigem Rathhause Statt .

Stt Original Loose zum TageöcourS . S

g ; Original - Loose zu dieser Ziehung ä 48 kr . daS Stück bei g
Hermann Strauss , ®

H 4797 Sonnenberger Thor No . 6 . « >

Tanz - Repetit ions - Stunden .

Der Beifall , welchen sich diese Stunden im vorigen Winter erworben

haben , veranlaßt mich , auch in diesem Winter dergleichen zu veranstalten ,
und lade ich diejenigen Herren und Damen , welche daran Theil zu nehmen

wünschen , freundlichst ein , sich baldigst bet mir zu melden , woselbst die

Bedingungen cinzusehen sind .
P . 8 . Sonntag den 12 . November werden vieselben ihren Anfang

nebmen . W . Block *,
4870 große Burgkraße No . 5 .

CHChemlr , Seidnc und Vlgonia Unter - Jacken bei

4701 <2 . fj , nreuenttnrir nächst dem Kochbrunncn .

4812

Kaphael Herz Sohn

Taunusstraße No . 30 .

Original - Loose zum Tageskurs und Loose zu dieser
Ziehung ä L8 kr . bei

| Ziehung der Vereins fl . 10 Loose |
$ am LS . November . »

Eine Partie Fässer , Körbe und Kisten werden wegen Mangel an
Raum billigst abgegeben bei Chr . Ritzel Wittwe . 4891



Caisse Paternelle .

Da jedes Jahr am 31 . December der Schluß für die „ Ausstattungs -

Gesellfchast " ist , so werden alle Diejenigen , welche noch zu billigeren
Prämien , ihre Kinder , Mündel oder Palhcn bis zum 21 . Jahresalter
versichert wissen wollen , hiermit benachrichtigt , daß sie ihre etwaige Theil -
nabme wo möglich noch im Laufe dieses Monats anzeigen wollen .

In Wiesbaden find für die Caisse Paternelle circa

eine Million Franken
Unterzeichnungen gemacht , nnd ist zu Folge dieser höchst bcdeu «
lenden Subscriptiön unter 47,211 Kindern , welche bereits ausgenommen
sind , eine starke Anzahl Kinder von hiesigen Ettern ans allen Ständen
der Gesellschaft verzeichnet . — Für Beamte nnd Militär ist diese
Gesellschaft durch ihre bedeutenden Gewinne , die sie abtragen kann ,
höchst empsehlenSwerth .

Statuten und Auskunft wird unentgeldlich ertheilt am Haupt - Comptoir ,
Taunusstraße No . 29 .

Wiesbaden , den 6 . November 1854 . Für die Gesellschaft :

Der Sub - Director

4845 I > r . Reisinger .

gy Empfehlende Erinnerung .
"

WU

Dr . Borchardts aromatisch - medizinische Kräuter - Seist ,
in versiegelten Original - Päckchen ä 21 fr .

Dr . Snin de Boutemard
’
s aromatische Zahn - Pasta ,

in j und j Päckchen , ä 21 und 42 fr .

Dr . Hartung
’
s Chinarinden - Oel ,

«» versiegelten und im

Glase gestempelten Flaschen , ä 35 fr .

Dr . Hartung
’
s Kräuter - Pomade ,

in versiegelten und im

Glase gestempelten Tiegeln , ä 35 kr .

Apotheker Änt . Sperati
’
s Italienische Honig - Seife ,

in Origlnalstucken zu 9 und 18 fr .
Die innere Solidität und anerkannte Nützlichkeit der obengenannten

privilegirten Spezialitäten erläßt jede ausführlichere Anpreisung : — schon
ein kleiner Versuch genügt , nm die Ueberzeugung von der Zweckmäßig¬
keit und Vortrefflichkeit dieser gemeinnützigen Artikel zu erlangen , und

sie werden sicherlich von allen Denen , die sich ihrer nur erst einmal be¬
dient , mit besonderer Vorliebe immer gern wieder gebraucht werden , zz

Prosvcfte und Gebrauchs - Anweisungen werden gratis verabreicht , sowie
die Mittel selbst , in bekannter Güte zz unter Garantie der Aechtheit zz
in Wiesbaden nur allein verkauft bei 91 . Flocker , Webergaffe
No . 42 , sowie für Weilburg bei L . G . Lanz und für Biebrich
bei A . Fischer . 4892

Bei Schreiner Nicolay , Marktplatz No . 4 , steht ein gebrauchter
Schreibtisch von Tannenholz billig zu verkaufen . 4893

Bei Adam Dörr sind gute Weißerüben zu haben . 4865



Vereins fl . 10 Loose .

Zu der am 15 . dieses Monats stattfindenden Ziehung sind Original -

Loose zum TageScourS und Loofe zu dieser Ziehung ä 48 fr .

per Stück ( in Partien von 5 und mehr , billiger ) zu haben bei

Leyendecker 4 * Comp . ,
227

___________________ ___ __
große Burgstraße No . 13 . _______

Eine Grube Dung ist zu verkaufen HSfnergaffe No . 12 .
__________

4777

Goldgaffe No IS sind gute Weißerüben zu verkaufen . 4894

Ein kleines Bastard - Wachtelbündchen , weiß , schwarz und braun

gezeichnet und auf den Namen „ Myron “ hörend , bat sich verlaufen oder

ist aufgefangen worden . Derjenige , der dasselbe besitzt , wird gebeten ,
solches im Herzoglichen Palais abzugeben . 4895

Gesuche .
ES wird ein Kindermädchen auf einige Stunden deS TageS gesucht

Wilhelmstraße No . 7 . 4896

Ein Mädchen , welches waschen und bügeln gelernt hat und sich der

Hausarbeit unterzieht , sucht eine Stelle . DaS Nähere zu erfragen in der

Erpedition dieses Blattes . 4897

ES wird ein Kindermädchen gesucht , welches auch etwas Hausarbeit
versteht . Wo , sagt die Erpedition dieses Blattes . 4875

Eine zweiarmige Ladenlampe wird zu kaufen gesucht . Bon wem , sagt
die Erpedition dieses Blattes . 4898

GeiSbergweg No . 22 ist ein möblirteö Zimmer an einen einzelnen
Herrn zu vermiethen . Näheres im zweiten Stock daselbst . 4556

8 — 9000 fl sind auf 1 . Januar künftigen JahreS zu 4 ' / » Prozent auS -

zuleihen durch G . Wolf , Commissionär . 4899
2000 fl . sind anözulethen . Näheres in der Erpedition d . Bl . 4900
300 — 330 fl . Vormundschaftsgeld sind auSznleihen bei

Philipp Kimmel im Löwen . 4860

Evangelische Kirche .

22 . Sonntag nach Trinitatis .

Predigt Vormittags 9 Uhr : Herr Pfarrer Steubing .

Predigt Nachmittags : Herr Cand . Bender .
Betstunde in der neuen Schule Vormittags s/ « 9 Uhr : £ err Cand . vr . Seibert .
Die Casualhandlungenverrichtet in nächster Woche Herr Kirchenrath Schultz .

Katholische Kirche .

m Sonntag den 12 . November .
Vormlttag : Ite h . Messe ............ 7 Uhr .

2te h . Messe ............. 8 ,
Hochamt mit Predigt .......... 9 „
Letzte h . Messe ............ 11 ,

Nachmittag : Christenlehre ............. 2 ,
Werktag - : Täglich h . Messen um 7 und 9 Uhr , sodann auch Montag

und Samstag 8 Uhr h . Messen ; Donnerstag um 8 Uhr Engel -
Amt ; Samstag Abend um 5 Uhr Salve und Beichte .



Literatur .

c>n No . 262 der „ Mainzer Zeitung " vom 5 . November I . I . lesen wir

über das Schauspiel „ Bruno und Amalie " von Wilh . gjvost von hier ,

b ° Mnn '
ein junger Mann , dem , wie die Vorrede besagt , jede Gelegen¬

heit , sich in höherem Grade geistig auszubilden , durch äußere Verhältnisse

benommen war , es rein durch eignen Eifer so weit bringt , daß er ein

lesbares Schauspiel schreibt , so ist daS gewiß anerkeimenSwerth Und m

dieser Beziehung können wir auch vorgenanntes Schauspiel der Theilnahme

dcö Publikums gerne empfehlen . Eigentlich poetischer Gehalt geht diesem

Buche zwar ab , doch ist die Verwicklung deS KnotenS der Art , daß das

Buch wohl interessirt und durch die zu Grunde liegende moralische Ten¬

denz si . tlichen Werth hat . Bühnen , die eines neuen TagesuckS bedürfen ,

wird eS willkommen sein , da eS daS augenblickliche Bedurfniß deS Publi¬

kums völlig befriedigt und nicht ohne Effekt ist . Wer die geringe Ausgabe

nicht scheut , wird es kaufen , weil eS im Selbstverlag des Verfassers er¬

schien und eS immer eine Art Pflicht ist , in solchem Falle unter die Arme

zu greifen ; wobei wir jedoch den Verfasser ermahnen , gute deutsche Dramen

und Schauspiele zu lesen und sorgfältig zu stuviren , ehe er selbst einen

M ö cht

"

Herr
"

Ivo st diese Winke beherzigen , aber auch daS Publikum ,

namentlich daS seiner Vaterstadt , ihn nicht im Stiche lassen ! Sehr er¬

freulich wäre es , wenn die hiesige Theaterdirection das Stuck e »» mal

zur Aufführung brächte . " ' n

Jhir Unterhaltung .

E u g e n i e .

Einr Mittheilung au « dem Leben in drei Capiteln .

Fortsetzung au « Nro . 265 .

Da ergriff Eugenie dir Hand der Witiwe und sprach mit dem unnach¬

ahmlichen Ausdrucke eines wahrheitötreuen Gemüths : „ Wie spät vernehmen

Sie von mir Dankesworte für Ihre Wvhlihat ! Deuten Sie dies mir nicht

zum Nachtbeil ! Drängt es sich mir doch auf , als wär ' es besser gewesen ,

wenn jene Nacht den letzten Lebensfunken in mir verlöscht hatte . W,e plötz¬

lich traf mich eine ungeheure Aufgabe ! Ich verzweifelte an der « rast fte

zu lösen . Eine neue Aussicht öffnet sich mir jetzt , welche nur Sie , meine

Lebensretterin , mir erreichbar machen können . Meine ganze Vergangenheit

muß ich auslöschen wie diese Buchstaben . Dazu helfen S,e und ich werde

Sie gleich meiner seligen Mutter verehren !"

Dagtgen sprach die Wittwe freundlichste Theilnahme auS und verhieß

Beistand , wenn sie nur erst wisse , in welcher Weise zu Mfen sk- . Nicht

aus müßiger Neugierde frage sie nach Eugeniens Erlebnissen und letzt zu -

nächst nach der Veranlassung zu ihrer scheuen Flucht ; aber wie vermöge sie

zu urthcilen und mütterlich zu raihen ohne Einblick »n ihre Vergangenheit ^

„ Und doch ist dieß nothwendig, "
entgegnete Eugenik . Nicht daS Scham -

gekühl einer Verschuldung ist eS , was nach dieser Seile hin meine Uppen

verschließt ; eS ist ein eisernes Gebot meiner Pflicht und wichtiger als die



Erhaltung meines Lebens ! Daher habe ich es mir selbst gelobt , über Alles

zu schweigen , was mich glücklich und unglücklich gemacht hat ; auch das an
sich Unbedeutende könnte eine Handhabe für ' s Schicksal werden , mich dorthin
zu reißen , wo ich zum Fluch würde Denen , die ich liebe und verehre . "

„ Aber , mein liebes Kind , bedenken Sie doch , was möglich ist !" erwie «
derte die Wittwe . „ Meiner Else habe ich zwar verboten , über die Sache
zu reden , aber sie wird doch nicht ganz schweigen können . Vorgestern hat
sie sich gegen eine neugierige Nachbarin nicht anders helfen können als mit
der Antwort , der kranke Besuch scp eine Muhme von mir aus der Schweiz ,
von der sie nur den Vornamen gehört habe . Allein die Stadtpolizei wird
mehr wissen wollen und wir werden eine Anzeige aufs Stadthaus schicken
müssen .

„ Dann ist meines Bleibens hier nicht länger ! " rief Eugenie O ,
zweifeln Sie nicht an meiner Wahrhaftigkeit , zweifeln Sie nicht daran , daß
ich ebenso unschuldig als unglücklich bin ! Von dem Augenblicke an , wo ich
Gegenstand polizeilicher Nachforschung geworden , werde ich für immer ver¬
stummen und mich als Blödsinnige lieber einsperren lassen , alü zu einer
Antwort verlocken lassen . Aber Sie werden Ihr Werk nicht halb thun ,
Sie werden mir weiter helfen , wenn ich nicht in dieser Verborgenheit bei
Ihnen fortleben darf . "

Die Wittwe wollte von Fortsetzung der Flucht nichts hören ; „ es wäre
ja sündlich eine eben erst Genesende ins Winterwetter hinauszulaffen . Lie¬
ber wolle sie setzt nach nichts fragen , jede Anmeldung vermeiden und es auf
sich nehmen , was danach komme . Else solle gegen zudringlich Fragende
sortfahren , von einem hier krank gewordenen Besuche aus der Schweiz zu
reden . Vielleicht werde berechtigtere Nachforschung so vermieden .

Diese Unterredung schien Eugenie mit den gewöhnlichen Legitimations¬
anforderungen an Reisende zuerst bekannt und gleichzeitig ängstlicher zu
machen ; sie brachte einen wcrihvollen Diamantring nebst gleichgeschmücktem ,
altmodischen Ohrgehänge u ; d eine goldene Halskette hervor , Erbtheile ihrer
Mutter , wie sie sagte , und bat , etwas davon zu Geld zu machen , damit sie
bis zur Schweizergrenze sich fahren lassen könne . So werde sie , obschon
noch schwach , der Gefahr doch schnell entgehen . ( Forts , s . )

Zweisylbige Charade .

Die Erste wird bald schön genannt ,
Bald heiß , bald warm , bald kalt ,
Und wer die Erste Shlbe fand ,
Find '

auch die Zweite bald .
Die Zweite wächst im freien Feld ,
Auch hat man ' - von Papier ;
Zum Rathen braucht man keinen Held ,
Denn ' s Ganze liegt ja hier .

Auflösung des RäthselS in No . 260 .
Gitter — Rettig .

Wiesbadener Theater .
Heute Samstag den 11 . November . Abonnement «uspcndu . Zum Benefiz bee

9lftt " nstudirt : Die Entführung aus dem Serail . Oper»u s ancn von Mozart .
12 ’ Number - Das Mädchen vom Dors . Schauspiel mit

Gelang in 5 Akten von j Krüger , ivtustk von Stiegmann .



Wiesbadener tägliche Posten .
Unluntt Ip SieiHPeeHbgang von Slcfbattn .

Abgang von Wiesbaden .

Nachm .

7i
3J Uhr .

Ankunft in Wiesbaden .

Morgens

Geld

dittofl . 500

Belgien .
b . K .M7 ,

40 }

London Lst . 10 k . 8 .
Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .
Paris Frs . 200 k . 8 .

re . 200 k . 8 .
Wien fl . 100 C . k . 8 .
Disconto

Druck und «Utrlafl unter # }cranhmtlid ) ( eit von #i ^ chkllenberg .

58j
108
182
62

Morgen «
Nachm .

78 j
58

Ankunft u . Abgang
der Gifenbahnzüge .

89
28
271
94
94
85

303

84 }
32 }

17jl
881
58 !
91
51 !
91 }
88

125 }
100 }

85

Spanien .

Holland .

Morgen «
Abends

1161116 }
99 j 99
93 } 92 }
93 92 }
96 } 95 }
-

~
4 | 7 .

Cvblenz
Uhr .
Uhr .

Rheingan
Uhr .

Pap . '

771
35 }
45 }

100
96
90

100 }
31 }
99 }
85
67 !
40 !

101 }
99
89 }
28 }
27 }
94 }
94 }
85 }

305

8t
81

Oetterreich . Bank -Aktien . . . .

, Interims scheine Agio
, 5 */ , Metalliq . - Oblig .

, 5 % Lmb . ( i . 8 . b . R . )
, 4 } ”/ , Metalliq .-Oblig .

, fl . 250 Loose b . K .

Obligationen .
ditto
ditto

Loose .....
Loose .....
Obligationen .
ditto r . 1842

Loose .....
Loose .....

Amsterdam fl . 100 k . 8 . .
Augsburg fl . 100 k . 8 . . .
Berlin Thlr . 60 k . 8 . . . .
Cöln Thlr . 60 k . 8 .....
Hamburg MB . 100 k . 8 , .
Leipeig Thlr . 60 k . 8 . . .

3 °/ , Inl . Schuld . . .
17 . ..........
47 . Coetificate . . .
2 } 7 « Integrale . . .
4 } »/ . Obl . i . F . A28kr .

Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3j 7 . Ohlig . v . 1839

, 8 } 7 . Ohlig . t . 1846
, 37 . Obligationen . .
, Taunusbahnaktien .

Amerika . 67 . 8tcks . Dl . 2 . 30 .
Frankfurt - Hanaucr -Eisenbahn .
Vereins -Loose hfl . 10 .....

» 4 } 7 « Bcthm . Oblig .
Buttland . 4 } u/. i . Lst . fl . 12 b . li .
Preueten . 3 } 7 . Staatsschuldsch .

Pap . ,Geldi
1035 1030 ;
170 | — I 34 }

45
99 }
95 }
89 }
99 }
31
99 .
84
67
40

101

Englische Pest ( via Ostende ) .
8 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mitAuS «

nahmt Dienstags .

Bayern . 47 . Obi . v . 1850 b . R .
• 3 } 7 . Obligationen .
, Lud wigsh . - Bexbach

Württemberg . 4 } 7 . Oblig . bei R .
. 3 } 7 , ditto

Sardinien . 57 . Obi . in F . h28kr .
, Sardinische Loose .

Totkana . 57 . ObLi . Lr . h24 kr .

84
311

17 } t
88 }
58 }!
90 }
51 }
91 I
87 }

125 I
100 }
84 }
86
40 }!

67 i 661
78t ,

—

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgens 6 , 10 Uhr Morgen « 8 , 9 } Uhr .

Nachm . 2 , Sj , lONhr . Nachm . t , 4j , 7 | Uhr .

Polen . 47 . Oblig . do fl . 500
Kurbetten . 40 Thlr . Loose b . K .

, Friodr .- Wilh .-Nordb .

Nattau . 57 . Oblig . b . Roths .
, 47 , ditto

, 3 } 7 . ditto

, fl . 25 Loose .....

Nachmittag « :

2UhrI5Mi » .
5 „ 35 „

Nachmittag « :

2 Uhr 55 M in .
4 „ 15 „
7 „ 30 ,

Limburg ( Silwagen ) .

Morgen « 6 } Uhr . Mittag « 12 } Uhr .
“ ' 3 Uhr . Abends 9j Uhr .

( Eilwagen ) .
Morg . 5 - 6 Uhr .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Eilwagen ) .
Morgens 10 } Uhr .
Nachm . 5 } Uhr .

Cour * der Stwatgpapiere . Frankfurt , 10 . November 1854 .

Pistolen . . fl . 9 . 32 -31
Pr . Frdrd ' or , 10 -9 . 59
Holl . lOfl .St . , 9 . 38 | -37 }
dand -Ducat . , 5 . 29 -28

Morgens :

7Uhr45Min .
9 „ 35 ,

12 w 45 N

( via Calais . )
AbdS . 10 Uhr . Nachmittags 4 } Uhr .

Französische Post .
Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr .

Morgen « :

6 Uhr .
8 „

10 „ 15Min .

113 } —
102 1101 }

8 }| 8

99 } 99
120L119L —
105 } 105t ' Paris Fi
105 } iOSi l Lyon Fi

87 }- 87 tiwi “ " «

IQötlOäj

Gr .Betten . 4 } 7 ,
. 47 .
. 3 } 7 .
. fl . 50

. fl . 25
Baden . 4 } 7 ,

. 3t 7 .

. fl . 50

, fl . 35

Gold und Silber .

20 Fr .-St . . . fl . 9 . 19 - 18
Engi . Sover . , 11 . 40 -38
Gold al Mco . , 374
Preuss . Thl . , 1 . 45 }-45 *

Pr . Cas -Sch . fl . 1 . 45 }-45 |
5 Fr . -Thlr . , --
Hechh . Silb . . 24 . 30

( CnafbUtt «on S. LutrbacK .)

_____________
99 } 99

______________________
ecllMel in fl . süddeutscher Währung .
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